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Wahlprotokoll |{''ilag''1

Wahl eines Abgeordneten in den Erziehungsrat als Vertreter der
Volksschullehrerschaft.

Ausgeteilte Stimmzettel 1188
Zahl der abgegebenen Stimmzettel 1113
Einfache Votantenzahl 1113
Zahl der leeren Stimmen 51

Zahl der maßgebenden Stimmen 1062
Absolutes Mehr 532
Stimmen erhielten:
Jakob Binder, Winterthur 1051
Vereinzelte Stimmen 9

Ungültige Stimmen 2

Gleich der maßgebenden Stimmenzahl 1062

Herr Jakob Binder, Sekundarlehrer, Winterthur, ist somit
als Mitglied des Erziehungsrates als Vertreter der Volksschule
mit 1051 Stimmen gewählt.

Zürich, den 4. Juni 1951.

Der Präsident des Wahlbüros: G. Müller
und sechs Mitunterzeichner.

Wahl eines Abgeordneten in den Erziehungsrat als Vertreter der
Lehrer an höheren Lehranstalten.

Ausgeteilte Stimmzettel 1188
Zahl der abgegebenen Stimmzettel 1089
Einfache Votantenzahl 1089
Zahl der leeren Stimmen 179

Zahl der maßgebenden Stimmen 910
Absolutes Mehr 456
Stimmen erhielten:
Prof. Dr. W. Schmid, Ktisnacht 892
Vereinzelte Stimmen 12

Ungültige Stimmen 6

Gleich der maßgebenden Stimmenzahl 910

Herr Prof. Dr. Werner Schmid, Küsnacht, ist somit als
Mitglied des Erziehungsrates als Vertreter der Mittel- und
Hochschule mit 892 Stimmen gewählt.

Zürich, den 4. Juni 1951.

Der Präsident des Wahlbüros: G. Müller
und sechs Mitunterzeichner.
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